
Langenberg

Letzte Gelegenheit

Prüfung im 20-Kilometer-Radfahren
berg empfiehlt allen Teilnehmern,
bei beiden Radfahrprüfungen ei-
nen Helm zur eigenen Sicherheit
zu tragen.

Weitere Wünsche für Sonder-
termine sollten umgehend mit
ihm abgesprochen werden. Bern-
hard Pelkmann ist zu erreichen
unter w 05248/7591.

an der Bentelerstraße. Zuvor
kann an dieser Stelle pünktlich
um 9.45 Uhr auch die Prüfung in
der Disziplin „200-Meter-Rad-
sprint mit fliegendem Start“ ab-
gelegt werden.

Bernhard Pelkmann als Beauf-
tragter für die Sportabzeichen-
Aktion in der Gemeinde Langen-

Langenberg (gl). Die letzte
Möglichkeit in Langenberg zur
Prüfung im 20-Kilometer-Rad-
fahren für das Deutsche Sportab-
zeichen in dieser Saison haben
die Bewerber am Sonntag, 5. Ok-
tober, ab 10 Uhr.

Treffpunkt und Start sind am
Parkplatz an der Mehrzweckhalle

Langenberg-Benteler (gl). In
den vergangenen Jahren ist es
eine gute Tradition in Benteler
geworden, die erste Rosenkranz-
andacht im Monat Oktober unter
freiem Himmel zu feiern. An vie-
len verschiedenen Bildstöcken an
Höfen oder in Gärten ist das
schon passiert. Am Sonntag,

5.Oktober, feiert die Gemeinde
St. Antonius eine Erntedankan-
dacht am Marienbildstock der Fa-
milie Rottkemper im Holbrink.
Beginn ist um 15 Uhr, anschlie-
ßend lädt der Gemeindeausschuss
zum gemeinsamen Kaffeetrinken
ein. Dazu sind alle Gemeindemit-
glieder willkommen

Erntedankandacht
St. Antonius

Zum kleinen Jubiläum haben sich Bettina Dirkwinkel, Heiner Laumeier, Peti Rattmann und Ulli Meier (v..)
etwas besonderes für die Langenberger Nikolaustage einfallen lassen. Bild: Nienaber

20. Ausgabe

Schnee zu den
Nikolaustagen
diesmal garantiert

sorgen, komme, was wolle.
Als weitere Neuheit, die wie

das schneeschießende Technik-
wunder am Freitag und Samstag
für Stimmung sorgen soll, wird
auf dem Kirchplatz eine Eisstock-
schießbahn aufgebaut. Hier kön-
nen sich am Eröffnungstag der
Nikolaustage Firmen und Vereine
im „Winterschach“, dem Curling,
in einem Wettbewerb messen. An-
meldungen dazu sind beim Ge-
werbeverein Langenberg mög-
lich. Am Samstag, 29. November,
steht die Bahn dann allen Interes-
senten zur Verfügung.

Auf Altbewährtes setzen Hei-
ner Laumeier und seine Mitstrei-
ter Franz-Josef Kühmann, Betti-
na Dirkwinkel, Peti Rattmann
und Ulli Meier zur 2014er-Ausga-
be auch. So werden rund um die
Lambertuskirche wieder mehr als
20 winterlich geschmückte Holz-
buden dem Markt sein Flair ge-
ben. Ein Kinderkarussell steht
zur Verfügung und auch die histo-
rische Marktorgel wird erklingen.
Auf der Bühne wird ein musikali-
sches Programm für Jung und Alt
geboten. Und natürlich wird auch
der Nikolaus den Langenbergern
einen Besuch abstatten.

Am Samstag und Sonntag wird
im Lambertushaus zusätzlich ein
Kinder-Mitmach-Programm ge-
boten. Flechtmeisterin Petra
Franke wird mit dem Nachwuchs
an der Werkbank schöne Dinge
entstehen lassen.

Von unserem Redaktionsmitglied
LARS NIENABER

Langenberg (gl). Auch wenn
die frühe Adventszeit in den ver-
gangenen Jahren meistens eher
grün statt weiß daherkam: Am
Freitag, 28. November, pünktlich
zum Startschuss der Langenber-
ger Nikolaustage wird es schnei-
en. Und das mit ziemlicher Si-
cherheit. Wer jetzt glaubt, die Or-
ganisatoren des kleinen, schnu-
ckeligen Budenmarkts hätten ei-
nen besonderen Draht zu Petrus,
der irrt. Das Schneetreiben am
Fuße der Lambertuskirche wird
durch eine technische Errungen-
schaft möglich gemacht.

„Zur 20. Ausgabe der Niko-
laustage wollen wir etwas ganz
Besonderes anbieten, das es in
dieser Form in Langenberg und in
der näheren Umgebung noch
nicht gegeben hat“, betont Heiner
Laumeier vom Orga-Team des
dreitägigen Adventsmarkts. Und
das wird den Langenbergern
wohl gelingen: Wenn am Abend
des ersten Markttags das Famili-
enbühnenprogramm beendet sein
wird, verwandelt sich das Buden-
dorf auf dem Kirchplatz in einen
Austragungsort einer Hüttenpar-
ty mit Apres-Ski-Atmosphäre.
Dann wird nicht nur ein DJ sein
Pult aufstellen, sondern auch eine
Schneekanone wird ausgepackt –
und die wird für Winterstimmung

Bäume für das Budendorf gesucht
setzen. Angemeldete Bäume wer-
den dann am Samstag vor den Ni-
kolaustagen, 22. November, von
den Helfern und Organisatoren
des Adventsmarkts geschlagen
und abgeholt.

1 www.gewerbeverein-
langenberg.de

tigt, um eine dem Anlass gebüh-
rende Kulisse bieten zu können.

Wer einen oder mehrere Bäume
abzugeben hat, kann sich mit
Franz-Josef Kühmann unter
w 05248/7788 oder Bettina Dirk-
winkel im Café „Zur Linde“,
w 05248/609900, in Verbindung

Langenberg (lani). Damit das
Budendorf im Herzen der Ge-
meinde wieder in der Pracht er-
strahlen kann wie in den Vorjah-
ren, sind die Organisatoren auf
Tannenbaumspenden angewie-
sen. Mehrere Dutzend der grünen
Winterbotschafter werden benö-

Farbspektakel: In buntem Licht wird die Wadersloher St.-Margareta-
Kirche beim Konzert anlässlich es 120. Weihfests erstrahlen.

Zum Kirchweihfest von St. Margareta

Trompetenklänge und
Lichtinstallationen

Akio Ogawa-Mueller wurde
1983 in Bielefeld geboren. Er be-
gann sein Studium 2003 im
Hauptfach Trompete an der
Hochschule für Musik und Thea-
ter Hannover und wechselte an-
schließend an die Hochschule für
Musik Detmold, wo er 2010 mit
dem Diplom abschloss. Ab 2006
spielte er unter anderem im Osna-
brücker Symphonieorchester, im
Saarländischen Staatsorchester

Saarbrücken
und bei den Bie-
lefelder Philhar-
monikern. Seit
2009 ist er Solo-
Trompeter im
Orchester des
Landestheaters
Detmold. Bei den
Bayreuther Fest-
spielen und an

der Staatsoper Hamburg wirkte
Akio Ogawa-Müller als Bühnen-
trompeter mit. Konzertreisen und
Auftritte führten ihn bisher unter
anderem nach Frankreich, Spa-
nien, in die Niederlande, nach
Bosnien-Herzegowina und in die
USA.

Langenberg-Benteler/Waders-
loh (gl). „Ein Haus voll Glorie
schauet“ – unter diesem Motto
steht am Sonntag, 5. Oktober, ab
18 Uhr ein festliches Konzert mit
Lichtilluminationen zum Weih-
fest der St.-Margareta-Kirche in
Wadersloh. Mit Liedern und Ge-
sang der Gemeinde sowie mit
Texten aus dem Bautagebuch des
Gotteshauses, das von Pfarrer
Gerhard Wenker gestaltet wurde
und nun von Hans-Josef Kellner
gelesen wird, wird der Weihung
des Gotteshauses vor 120 Jahren
gedacht. Dazu sind die Mitglieder
aller Gemeinden in der Pfarrei
St. Margareta willkommen.

An der Trompete wird Akio
Ogawa-Müller (kleines Bild), So-
list des Detmolder Symphonie-
Orchesters, zu hören sein und an
der Orgel Kantorin Elena Boriso-
vets. Sie präsentieren bekannte
Werke von Tomaso Albinoni, Jo-
hann Sebastian Bach, Georg
Friedrich Händel, Charles-Marie
Widor und anderen. Die Illumina-
tion wird durch die Mitwirkung
des Heimatvereins Wadersloh er-
möglicht.

Wettbewerb der Bauernschützen

Schinken für alle Teilnehmer
Rheda-Wiedenbrück (gl). Re-

gelmäßig im Herbst führen die
Bauernschützen ihr „Schinken-
schießen“ durch. Diesmal nah-
men insgesamt 19 Gruppen teil,
von denen es 17 in die Wertung
schafften. Den Sieg konnte sich
mit sicherem Abstand der aktuel-
le Thron um König Sven Nolten-
hans und Königin Melanie Nol-
tenhans sichern.

Dass einige Mitglieder des
Throns schießstark veranlagt
sind, wurde im Endergebnis mehr
als deutlich. So errang das Sie-
gerteam 172,6 Ringe vor der
zweitplatzierten Gruppe Christi-

an Wolf mit 166,7 Ringen. Knapp
wurde es bei den Plätzen drei und
vier: Hier konnte sich die Gruppe
Ludger Eickholz mit 166,2 Rin-
gen vor der besten Damengruppe
Reinhild Sommer (166,1 Ringe)
platzieren.

Auf den weiteren Plätzen folg-
ten die Gruppen Frank Kreutz-
kamp (165,4 Ringe), Jan Korfma-
cher (163,0 Ringe), Nord-Rheda
(162,8 Ringe), Holger Rickfelder
(162,3 Ringe), Monika Brand
(152,9 Ringe) und auf dem zehn-
ten Platz Markus Heißmann
(152,1 Ringe).

Ebenfalls Mitglied vom Thron

war der beste Einzelschütze des
Wettbewerbs: Lars Witte konnte
sich hierbei mit 31,0 Ringen ge-
gen König Sven Noltenhans mit
30,9 Ringen durchsetzen. Es folg-
ten Holger Rickfelder (30,5 Rin-
ge), Nils Baumeister und Rolf
Isenbort (jeweils 30,4 Ringe) und
Stefan Knöbel mit 30,1 Ringen.

Die Siegerehrung führte
Schießwart Ralf Merschmann zu-
sammen mit Oberst Otto Nüßer
und dem Königspaar durch. Alle
teilnehmenden Gruppen konnten
sich dabei über Gewinne in Form
von leckerem Schinken und Eiern
freuen.

Termine & Service

HHLangenberg
Freitag/Samstag/Sonntag,
3./4./5. Oktober x 2014

Service
Hospizgruppe Langenberg: Fr.,
Sa., So. Beratung zur Patien-
tenverfügung w 05248/7442,
Sterbebegleitung w 05248/
7866, Trauerbegleitung
w 05248/6931

Vereine
Evangelische Frauenhilfe: Fr.
14.15 Uhr Abfahrt zum Stadt-
theater Lippstadt an der Frie-
denskirche, 14.20 ab Birken-
straße, 14.30 ab ehemaliger
Versöhnungskirche, Gerhart-
Hauptmann-Straße
Landfrauen Langenberg: Sa.
10 Uhr Wandertag, Treffpunkt
zur Bildung von Fahrgemein-
schaften am Körnerparkplatz

Jugend
Messdiener St. Lambertus
Langenberg: Sa. 15 Uhr Tref-
fen der Messdienergruppe eins,
Jugendkeller, Lambertushaus

Kirchen
Katholische Kirchengemeinde
St. Antonius Benteler: So. 15
Uhr Freiluft-Erntedankan-
dacht am Bildstock der Familie
Rottkemper, Holbrink

Sport
Sportschützen St. Lambertus
Langenberg: So. 10 Uhr Schü-
ler- und Jugendtraining, Po-
kalschießen für Passive,
Schießsportheim am Eiskeller
Sportabzeichen-Aktion: So.
9.45 Uhr Prüfung „200-Meter-
radsprint mit fliegendem
Start“, 10 Uhr 20-Kilometer
-Radfahren, Parkplatz der
Mehrzweckhalle, Bentelersra-
ße

Züchter

Hauptsonderschau
am Montag Thema

Langenberg (gl). Die nächste
Monatsversammlung des
RGZV Langenberg findet am
Montag, 6. Oktober, statt. Be-
ginn ist um 20 Uhr im Vereins-
lokal „Turmschänke“. Es wird
die bevorstehende Hauptson-
derschau der Chabo und Brün-
ner Kröpfer vom 5. bis 9. No-
vember besprochen. Auch die
bevorstehenden Ausstellungen
in Hamm und Hannover und
deren Sammeltransport wer-
den Themen sein. Weiterhin
werden die Meldebögen für die
Kreisschau ausgegeben. Der
Vorstand bittet um eine rege
Beteiligung.

Heimatverein

Krink startet in die
„Platt“-Saison

Langenberg (gl). Mit dem
Oktober beginnt beim Heimat-
verein Langenberg die platt-
deutsche Krink-Saison 2014/
2015. Vorsitzender Leo Meyer
lädt alle Heimatfreunde und
alle Freunde der plattdeut-
schen Sprache zum ersten
Krinkabend am Montag, 6. Ok-
tober, um 19 Uhr ins Hotel Ot-
terpohl an der Hauptstraße
ein. Willkommen sind alle, die
gern plattdeutsch plaudern
möchten, ebenso wie interes-
sierte Bürger.

Heute

Versammlung
der „Zweiten“

Langenberg-Benteler (gl).
Die zweite Kompanie der
Schützenbruderschaft St. An-
tonius Benteler lädt zu ihrer
Jahresversammlung ein. Los
geht es am heutigen Freitag im
Vereinslokal Nuphaus an der
Liesborner Straße um 20 Uhr.

Rheda-
Wiedenbrück

Bei der Siegerehrung: (v. l.) Schießwart Ralf Merschmann, Vizevorsit-
zender Reinhard Bänisch, das Siegerteam vom Thron 2014/2015 und
Vorsitzender Otto Nüßer.

Kloster

Transitusfeier
schon heute Abend

Rheda-Wiedenbrück (gl). Im
Wiedenbrücker Franziskaner-
kloster wird am Vorabend des
Fest des Heiligen Franziskus’
die Transitusfeier begangen.
Sie beginnt am heutigen Frei-
tag um 19.30 Uhr in der Kirche
St. Marien. Im Anschluss sind
alle interessierten Bürger ein-
geladen, im alten Refektorium
des Klosters gemütlich bei-
sammenzusitzen und mitei-
nander ins Gespräch zu kom-
men. Der Gottesdienst zum ei-
gentlichen Franziskusfest am
morgigen Samstag (mit Gele-
genheit zur Einzelsegnung) be-
ginnt um 9 Uhr.

Freitag, 3. Oktober 2014Langenberg / Rheda-Wiedenbrück


